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Protokoll zum 3. ordentlichen Plenum des 
Allgemeinen Studierendenausschusses der 

Legislatur 2024/25 

 Datum    Beginn     Ende  Ort 

10.04.24    16:03      17:36           Großraumbüro 

 Redeleitung    Protokollführung 

 Matthias Zipse  Felix Pestke 
Anwesenheit  

Vorsitzende:  Felix Pestke 

Referent*innen 
mit Stimmrecht: 

Matthias Zipse, David Bachmann, Lilith Wemper, Oliwer Bramorski, 
Leander Goecke, Lorenz Buß (ab 17:06Uhr) 

Referent*innen 
ohne Stimmrecht: 

 
/ 

 

Autonome 
Referent*innen: 

Elias Ewald 

 

   Gäste:       Christoph Siepen (Geo-Fachschaft)    

 

TOP 1: Begrüßung und Regularia 

Der Vorsitzende Felix Pestke eröffnet die Sitzung um 16:03 Uhr.  
Felix stellt fest, dass wir mit 6 stimmberechtigten vom Studierendenparlament gewählten 
Referent*innen beschlussfähig sind. 
Felix Pestke wird als Protokollant vorgeschlagen und bestätigt.  
Die Tagesordnung wird wie folgt vorgeschlagen und angenommen: 

1. Begrüßung & Regularia 
2. Anträge 
3. Berichte & Projekte 
4. Termine & Sonstiges 
 
Matthias wird als Redeleitung vorgeschlagen und bestätigt. 
Matthias stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
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TOP 2: Anträge 

Matthias stellt folgenden Antrag vor: 
_____________________________________________________________________________ 

Titel des Antrags: Geo Antrag 
Antragsnummer: 2024/II/25/fin 
 
Antragsteller*in: Anni Traum 
 
Antragstext:  
Die Fachschaft Geographie führt 2024 wieder ihre jährliche Ersti-Exkursion durch. Zur 
Finanzierung dieser benötigen wir finanzielle Unterstützung durch den AStA, da der Fachschaft 
durch den Verteilungsschlüssel des FSR2 wie bekannt finanzielle Mittel fehlen. 
 
Wir berechnen den Förderbetrag wie folgt:  
minimal 900€ (15€ x 2 Semester x 30 Teilnehmer) 

maximal 1500€, was unwahrscheinlich ist, aber jeder Euro hilft und dann können wir ein noch 
cooleres Programm anbieten. 
 
Antragshöhe: 900€ 
 
Diskussion zum Antrag:  
Christoph Siepen erläutert den Hintergrund des Antrags: Die gemeinsame Fahrt der Ersties sei 
sonst kaum finanzierbar, da die Fachschaft aufgrund des Verteilungsschlüssels der 
Fachschaftsgelder zu wenig Mittel bekomme und diese Fahrt für Ersties eine wichtige 
Gemeinschaftserfahrung sei. 
Matthias Z. merkt an, dass sich die Förderrichtlinien in anderer Höhe als im Antrag bemisst. Es 
sind 14,25€ pro Studi statt 15€. Der Antrag sei aber nichtsdestotrotz förderungsfähig. 
Oliwer sagt auf Nachfrage von Matthi, dass der Sponsoring Topf auch ausreichend gefüllt ist. 
 
 
Ja: 7 / Nein:  0/ Enthaltung: 0   Der Antrag wurde beschlossen. 
 
Matthias Zipse stellt folgenden Antrag vor: 
____________________________________________________________________________ 

Titel des Antrags: Bier und Spiele 18.04. 
Antragsnummer: 2024/II/26/fin 
 
Antragsteller*in: Marcel Klein 
 
Antragstext:  
Hallo zusammen, für Bier und Spiele am 18.04. benötigen wir:  
400€ Sicherheitsdienst 
115,87€ Gema 
60€ Ausschankgenehmigung 
300€ DJ 
 
Antragshöhe: 900€ 
 
Diskussion zum Antrag:  
Leander merkt an, dass in der Vergangenheit Bier und Spiele Veranstaltungen günstiger 
gewesen seien. Es scheint ihm zufolge eine Preisinflation zu geben;  
Matthi merkt an, dass u.A. die DJs und ebenfalls der Sicherheitsdienst teurer geworden seien. 
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Ebenfalls sind die Getränkepreise, mithilfe derer Einnahmen generiert werden sollen, seit vielen 
Jahren nicht angepasst worden. Niklas habe Einnahmen brutto/netto und Ausgaben brutto/netto 
errechnet; Es sei daraus ersichtlich dass im letzten Jahr zum Teil bei Großveransaltungen ein 
Verlustgeschäft,  bei anderen ein Gewinn gemacht wurde. Niklas habe quasi Datenerfassung 
gemacht, die noch aufbereitet werden müsse. 
Matthi und Lilith merken an, dass das Kulturreferat schon einmal vorgeschlagen habe, die 
Getränkepreise zu erhöhen. Dem sollte noch einmal nachgegangen werden. 

Felix merkt an, dass die Erhöhung von Getränkepreisen auf 2€ eine starke Steigerung ist: das 
sind 33%. Man könnte stattdessenn auch auf 1,70€ erhöhen 
Matthi, Elias: Das könnte Probleme mit dem Wechselgeld verursachen  
 
Ja:  7 / Nein: 0 / Enthaltung: 0   Der Antrag wurde beschlossen. 
 
 
Matthias Zipse stellt folgenden Antrag vor: 

_____________________________________________________________________________ 

Titel des Antrags: Karaoke Night 04.05.24 
Antragsnummer: 2024/II/29/fin 
 
Antragsteller*in: Nenci Hogu 
 
Antragstext:  
Das International Students Team (IST) veranstaltet am 04.05.24 eine Karaoke Night auf der 
Asta-Ebene.  
Die Veranstaltung richtet sich hauptsächlich an internationale Studenten. Wir rechnen mit 
ungefähr 50-60 Teilnehmern. Bei der letzten Karaoke Night hatten wir ca. 100 € für Getränke 
ausgegeben. Diesen Betrag würden wir nun gerne wieder beantragen. 
 
Antragshöhe: 100€ 
 
Diskussion zum Antrag:  
Die Antragssteller:innen sind heute verhindert, kommen aber nächste Woche. Nichtsdestotrotz 
erachtet man den Antrag für unterstützenswert 
 
Ja: 7  / Nein: 0  / Enthaltung: 0  Der Antrag wurde beschlossen. 
 
 
Lilith Wemper stellt folgenden Antrag vor: 
 

 
Titel des Antrags: Eigenbedarf Clean-Up-Day  
Antragsnummer: 2024/II/30/fin 
 
Antragsteller*in: Lilith Wemper 
 

Antragstext:  
Für den Clean-Up Day am 25.04. sollen Getränke zur Verfügung gestellt werden. Fünf Kästen 
Limo werden von ClimAid gesponsert, für Bier wurde kein Sponsor gefunden. Deswegen werden 
fünf Kästen Bier bzw. Radler vom AStA an die Helfenden verschenkt. Die Antragshöhe 
berechnet sich nach dem Verkaufspreis von Bier auf AStA-Partys (1,50€ pro Flasche) minus 
40% (der Gewinn mit dem wir bei Partys kalkulieren). 
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Antragshöhe: 90€ 
 
Diskussion zum Antrag: / 
 
Ja: 7  / Nein: 0  / Enthaltung:0   Der Antrag wurde beschlossen. 
 
 
Matthias Zipse stellt folgenden Antrag vor: 
 

 
17:05: Lorenz Buß betritt das Plenum 
 

Titel des Antrags: Tshirts für den neuen AStA 
Antragsnummer: 2024/II/31/fin 
 
Antragsteller*in: Matthias Zipse 
 
Antragstext:  
Für die neun neuen AStA-Mitglieder sollen AStA-T-Shirts angeschafft werden. Wegen dem 
Schwund bei Helfer*innen-Shirts sollen hier auch fünf nachbestellt werden. Ein T-Shirt mit Druck 
kostet ca. 20€. 
 
Antragshöhe: 280€ 
 
Diskussion zum Antrag: / 
 
Ja: 8  / Nein: 0  / Enthaltung:0   Der Antrag wurde beschlossen. 
 
 
 
 

TOP 3: Berichte und Projekte 
Lilith berichtet vom Nachhaltigkeitsreferat: 

- Morgen am 11.04.24 ist die „Blättertausch“ Veranstaltung 
- Cleanup Day ist bald (25.04.24) und die Vorbereitungen laufen 
- Uni-Sport bewirbt gerne unsere Veranstaltungen wenn sie irgendwie thematisch passend 

sind – wir müssen diese nur mitteilen. 
 

Dave berichtet vom Pressereferat: 
- Es gab seit letzter Woche noch kein erneutes Treffen 
- Es sollen Stockfotos von der Uni zur eigenen Nutzung gemacht werden, damit man nicht 

auf die Bereitstellung der Universität und ihrer Abteilungen angewiesen ist. 
 
Oliwer berichtet vom Finanzreferat: 

- Es haben sich knapp 300 Studis mehr als erwartet eingeschrieben Deswegen ist die 
finanzielle Planung des Haushaltsjahres besser als erwartet. 

- Die Erhöhung der AE der AStA Referent:innen soll heute Abend im StuPa beschlossen 
werden! Wer noch einen Minijob nebenbei hat die Minijob Obergrenze im Zusammenhang 
mit der Aufwandsentschädigung zu beachten. Alle Leute die das betrifft, sollten dies 
dringend bis zum 13.04.24 Oliwer und Svenja mitteilen!  
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Elias berichtet vom Queerreferat: 
- Termine des Queer Referats wurden verschoben aufgrund von Parallelveranstaltungen: 

Der Queere Spieleabend findet am 23.04. im inside out statt; die queere teeparty am 
25.06.24 Weitere Infos gibt es auf social media. 

 
Matthi berichtet vom Vorsitz 

- Die Poststelle der Uni hat sich über an den AStA adressierte Pakete, die an der Poststelle 
ankommen, beschwert. Menschen sollen die Adresse an der Max-Horkheimerstraße als 
Adresse für Pakete angeben. 

- Die Plenumsumfrage hat Mittwochs 14 Uhr ergeben! Es gab dabei einen deutlichen 
Abstand mit 11 Ja Stimmen für den Termin im Vergleich zur zweitbesten Option mit nur 6 
Stimmen dafür. Mittwoch 14 Uhr ist der regelmäßige Plenumstermin für dieses 
Semester! 

- Matthi und Felix haben in der Telegram-AStA-Gruppe Referatszuordnungen für die 
einzelnen Personen erstellt. 

- Matthi bestellt neue Tshirts: 5 Tshirts für Helfer:innen ohne Namensaufdruck + 9  Tshirts 
für neue Leute mit Namensaufdruck. 
Jeder Mensch des AStA hat die Option sich neue Pullis und Tshirts auf Eigenkosten zu 
bestellen  
Es soll ein vorhandenes AStA-Tshirt als Referenz für die Farbe des Drucks zu dem Laden 
gebracht werden, sodass in jedem Fall die Tshirts mit der richtigen Farbe in den Druck 
gehen.  

 
17:05 Lio betritt das Plenum 
17:06 GO Antrag rückkehr in anträge matthi → Antrag tshirts 
17:08 GO Antrag rückkehr in Berichte 
 

Felix berichtet vom Vorsitz 
- Felix fragt nach gewünschten Themen für das kommende Rektoratsgespräch. 

Antworten: 
- Lio: Klärung der Zuständigkeiten bezüglich Rechtsaufsicht. Herr Lutz gehe bald in Rente 

und er habe gesagt es könnte möglicherweise ein wenig chaotisch werden, da er bereits 
in zwei Wochen in Rente gehe und seine Nachfolge noch nicht ganz klar sei. 

- Leander: während des Wahlkampfs kam jemand auf ihn zu bezüglich des Themas 
Inklusion. Der Betroffene war wohl mal bei einem Treffen des Inklusionsreferats und 
kenne daher den AStA. Er trug folgendes Problem vor: 
Die Nachteilsausgleichsvergabe habe sich wohl massiv verschlechtert, man bekomme 
mittlerweile weniger Zeit (z.B. mehr Zeit bei Klausuren) bei Nachteilsausgleichen.  
Es sei sukzessive immer schlechter geworden, früher habe es mehr Kulanz gegeben. Die 
Leute die darüber entscheiden seien häufig vom QSL und häufig Doktorantinnen oder 
wissenschaftliche Mitarbeiter:innen und seien insofern nicht ganz frei in der Handhabe 
ihrer Entscheidungen, da sie auf das Wohlwollen ihrer Vorgesetzten angewiesen seien. 

- Dave: Falschparker an der Uni wird langsam absurd. Lio sagt, dass selbst die WSW (Herr 
Tatus) sich beschwert hätten, dass Parkplätze für Busse an der Uni zugeparkt würden. 
Studis berichten ebenfalls über zugeparkte Einfahrten zu Parkhäusern 
→ Leander: Ständig parken Handwerker (die vermutlich an der Uni auftrag haben) auf den 
Behindertenparkplätzen 
 

- Matthi: es sollte mal eine Veröffentlichung zu Park-and-ride Thematik geben; Lio hat dafür 
wohl alles fertig, kann das an social Media geben; wir sollten vllt. bis nach dem 
Rektoratsgespräch warten 
 



Seite 6 von 6  

➔ Das Plenum ist sich einig, dass man nicht mehr warten muss, Parksituation so 
angespannt dass man jetzt schon social media Post machen kann. 

 
- Lio sagt, dass es von der WSW die Drohung gegeben habe, dass bald jeder ausnahmslos 

abgeschleppt wird wenn sich nichts ändere. 
 

- Leander sagt, dass das Selbe auch bei Behindertenparkplätzen passieren sollte 
 

Vorsitz: 
- Matthi weist nochmal auf Klausurtagung und die dazugehörige Umfrage. Aktuell sieht es 

nach dem 04.05. aus, Matthi fragt Levin nochmal nach Ende der Umfrage. 
- Dave bittet um 05.05., da er einen Tag vorher Geburtstag habe. 

 
Leander berichtet von hopo-sozial-Referat: 

- Treffen diese Woche falle aufgrund des Zuckerfests aus und finde stattdessen nächste 
Woche statt. 

 
Lio Mobilität 

- Für die Linie E800, sollen statt ausfällen in Zukunft kleine Busse gesendet werden. Es ist 
erfreulich, dass die WSW eine solche Alternative gesucht habe. 

- Parksituation wurde von WSW angesprochen (s.o.)  
- Es gibt bald ein Treffen zum Gesamtkonzept Univerkehr mit allen möglichen Beteiligten. 
- Das Kompetenzcenter Marketing (haben sich früher um nrw ticket gekümmert); habe die 

Ansicht dass wir Ihnen trotz Einführung des Deutschlandtickets für Studis immernoch Geld 
für das NRW-Ticket (1mio+) geben müssten. 

- Unsere Rechtsaufsicht (Justiziar der Uni) ist unserer Meinung, dass wir denen gar nichts 
zahlen müssen aufgrund der bereits bestehenden Vertragsanpassungen. 

- Es gebe viele Beschwerden über den mit dem Deutschlandticket verbundenen 
Smartphonezwang.  Insbesondere ältere studierende aber auch allgemein Studierende 
beklagen sich darüber. Die FDP habe das aber leider als Vorgabe bestimmt, weswegen 
wir jetzt nichts daran ändern können. 

- Rückerstattung von Mobilitätsbeiträgen des Mobilitätsbeitrages für das Deutschlandticket 
bei Studierenden einer Sprache, wo das Studium einen Auslandsaufenthalt vorschreibt 
gestaltet sich in Einzelfällen problematisch. Die Vorgaben der Verträge ließen keine 
Rückerstattung mehr zu für solche Fälle. Wenn man Leute kennt, die  eine solche 
Sprache studieren, wäre Lio sehr an einem Gespräch mit diesen interessiert. 

 
 

TOP 4: Termine und Sonstiges 
 
11.04. blättertausch 
18.04. Bier und spiele 
25.04. Cleanup day 
25.04. Pubquiz? 
 
 

 
 
 
 

 
 (Redeleitung)    (Protokollführung) 


